
Das Vorstellungsgespräch

Vorbereitung: Was ist wichtig?
- Informiere dich gut über den Betrieb (Internet, Jahresberichte, etc.)

- Erscheine immer pünktlich zu einem Termin.

- Der erste Eindruck ist sehr wichtig (Händedruck, Begrüssung, Kleidung).

- Halte möglichst viel Blickkontakt mit allen GesprächspartnerInnen.

- Sei dir bewusst, dass dein ganzer Körper spricht (Gestik, Mimik, Körpersprache) →

auch Lächeln ist erlaubt!

- Achte darauf, dass du laut und deutlich sprichst.

- Deine Antworten sollen ehrlich und nicht zu kurz sein (keine „Gorpssätze“).

- Bereite dich auf das Gespräch vor, überlege dir die Antworten auf die gängigsten

Fragen im Voraus (siehe „möglicher Ablauf eines Vorstellungsgespräches“).

- Achte darauf, dass deine Antworten mit deinen Bewerbungsunterlagen überein

stimmen.

- Notiere dir im Vorfeld 10 Fragen, welche du beim Gespräch stellen möchtest (was

interessiert dich an diesem Beruf oder dem Betrieb noch?).

- Nimm einen Block (mit den 10 notierten Fragen) und einen Stift mit ans Gespräch.

Erkundige dich nach dem weiteren Vorgehen, wenn dies nicht angesprochen wird (z.B.

wann höre ich etwas von Ihnen?).

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Vorstellungsgespräch

Mögliche Fragen  bei einem Vorstellungsgespräch
(Grundlage: Notizen zum Vorstellungsgespräch mit Frau P. Valentin, Pfister, 19.10.2007)

- Darf ich dir etwas zu trinken anbieten? --> Ja, gerne.

- Ist das dein erstes Vorstellungsgespräch?

- Was weisst du bereits über unseren Betrieb?

- Warum bewirbst du dich gerade bei uns?

- Wie bist du auf diesen Beruf gekommen?

- Welche Schnupperlehren hast du schon gemacht?

- Was sind die Tätigkeiten in diesem Beruf?

- Kennst du jemanden, der bei uns diese Lehre macht / gemacht hat / bei uns

arbeitet?



- Welchen Typ / welche Richtung möchtest du erlernen (wenn verschiedene Niveaus

wie z.B. Logistiker, Mediamatiker, Detailhandel usw.)?

- Wenn es nicht klappt mit dieser Lehrstelle, was machst du dann?

- Was machst du, wenn du bis im Sommer keine Lehrstelle bekommen solltest?

- Beschreibe, wie ein ganz normaler Tag bei dir aussieht.

- Was würdest du in deinem Leben gerne verändern, wenn dir keine Grenzen

gesetzt wären?

- Mit wem besprichst du dich in persönlichen Angelegenheiten, bei Problemen?

- Was kannst du besonders gut (Schule und privat)?

- Was sind deine Schwächen (Schule und privat)?

- Wie sehen deine aktuellen Schulnoten aus?

- Machst du alles, um gute Noten zu erhalten? Was würden deine Eltern dazu

sagen?

- Wie würden dich deine Kollegen / Eltern / Geschwister beschreiben?

- Was braucht es, damit du voll motiviert bist?

- Was machst du in der Freizeit?

- Wie viel lernst du pro Tag?

- Was sind deine Ziele?

- Liest du Zeitungen? Welche? Welche Teile?→ Wenn nein: wie informierst du dich?

- Was kommt dir in den Sinn zu folgenden Themen… (z.B. Gewalt, Politik, Umwelt

usw.)

- Was hat dich in letzter Zeit sehr gefreut?

- Was hat dich in letzter Zeit geärgert?

- Wie viele Bewerbungen hast du bisher geschrieben und in welchen Berufen?

- Was wäre deine Wunschlehrstelle?

- Warum sollen wir gerade dir diese Lehrstelle geben?

- Wie gehts dir nun am Ende dieses Vorstellungsgespräches?

Protokoll zum Anstellungsgespräch als KV-Angestellter

Begrüssung:   Händedruck, Sprachklarheit (murmel, murmel..?), Augenkontakt

Fragen: - Wie und weshalb sind Sie auf den gewählten Beruf gekommen?
- Waren Sie schnuppern?
--> Wo? Was hat Ihnen dabei gefallen, was nicht und weshalb?
--> Was haben Sie genau gemacht in der Schnupperlehre?



--> Ist Ihnen etwas Spezielles aus dieser Woche geblieben?
- KV: 3 Profile: Weshalb haben Sie das E-Profil (z.B.) gewählt?
- Weshalb bewerben Sie sich gerade bei Möbel Pfister?
- Was machen Sie gerne, was können Sie gut? - Wofür bekommen 
  Sie immer wieder Komplimente?
- Was machen Sie nicht so gerne? - Was schieben Sie immer wieder 
  hinaus?  (Warum?)
- Wie würde Sie ein guter Freund beschreiben?

Brainstorming: Was kommt Ihnen zu den einzelnen Schlagwörtern in den Sinn?
Umwelt / Drogen / Religion / Gewalt / Generationenkonflikt
--> Hier kamen vertiefende Fragen seitens der Personalchefin .. (z.B. 
Kann der Generationenkonflikt auch Vorteile haben?)
- Welche Lebensziele haben Sie?
- Angenommen, Sie hätten einen Zauberstab: Was würden Sie auf 
  dieser Welt verändern? Und warum?
- Welche Teile interessieren Sie in der Zeitung?
- Wie informieren Sie sich sonst noch? Welche TV-Sendungen 
  schauen Sie sich an?
- Was hat Sie in letzter Zeit geärgert?
- Was hat Sie kürzlich besonders gefreut?
- Welches sind in der Schule Ihre Lieblingsfächer?
- Wie lange lernen Sie im Schnitt für eine Prüfung?
- Wieso sollte ich mich gerade für Sie als Lehrling entscheiden?


